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für Ihre
Zukunft ohne Sorgen

Ein neuer Lebensabschnitt steht vor Ihnen. Was
wird er bringen? Erfolg? Lebensfreude? Berufliche
Erfüllung? Und damit Sie Ihre Zukunft sorgenfrei
gestalten und sich gegen die Gefahren des Lebens

wappnen können, erarbeitet für Sie die Rentenanstalt

einen genau auf Ihre besonderen Bedürfnisse
• ausgerichteten Versicherungsplan.

Die Rentenanstalt ist die älteste und grösste
Lebensversicherungs-Gesellschaft der Schweiz. Von ihrer
über hundertjährigen Erfahrung sollen auch Sie
profitieren. Die Kapital-, Renten- und- Risiko-Ver¬

sicherungen lassen sich individuell auf Ihre persönlichen

Bedürfnisse ausrichten - damit Sie und Ihre.
Angehörigen ohne Sorgen in die Zukunft blicken-
können.

Die Rentenanstalt zahlt jeden Arbeitstag
mehr als 1 Million Franken an ihre Versicherten
aus.
Ein Viertel dieser Summe sind Gewinnanteile!
Denn nach dem Grundsatz der Gegenseitigkeit
kommen alle Überschüsse voHumfänglich
den Versicherten zugut.

RENTENANSTALT
Schweizerische Lebensversicherungs¬

und Rentenanstalt
Älteste und grösste
schweizerische Lebensversicherungs-Gesellschaft
Hauptsitz in Zürich, General Guisan-Quai 40,
Tel. 01/360303

Generalagenturen in der ganzen Schweiz
Niederlassungen in München, Paris, Amsterdam,
Brüssel, London.
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Know how
W/V s//?d Are/ne Sprachsnobs. Wir würden es nicht englisch
ausdrücken, wenn es ein ebensogutes deutsches Wort
gäbe. Know how — «wissen wie», «gewusst wie» Know
how bedeutet für uns : Das Wissen um die praktische
Anwendung moderner Technologien, Umsetzen von Wissen in
Erzeugnisse. Unser «Know how» erstreckt sich auf die
Gebiete derElektronik, der Optik, derMechanik, derHydraulik,

der Leichtbauweise und auf vieles mehr. Es hat uns
geholfen, Raketen. Satelliten. Flugbahnvermessungsanlagen,
Rechengeräte, automatische Zeichenanlagen oder auch
die im Bild dargestellte herzphasengesteuerte
Kontrastmittelspritze zu entwickeln und zu bauen.
Übrigens : Wenn Sie ein gutes deutsches Wort für «Know
how» wissen, schreiben Sie uns bitte

Contraves AG Zürich
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Sie leben mit Büchern..., aber Ihr Regal kann die vielen Bände
nicht mehr fassen. Wir bauen Ihnen eine Bücherei nach Bedarf
und Ihren Ideen. K + K verwirklichen Ihre Wünsche mit
handwerklicher Sorgfalt.

Knuchel+Kahl
WERKSTÄTTEN FÜR INNENAUSBAU
8024 Zürich Rämistraße 17 Telephon (01) 34 5} 53



Dahinter
CtAllAn Ebenso oft wie anerkennend wird von technischen Spitzenleistungen9liCllCII «von Sulzer» gesprochen. Solche Redeweise führt dazu, daß etwas

S mii«o|i Wichtiges übersehen wird. Nämlich daß solche LeistungenliniUCr von den Mitarbeitern erbracht werden und daß ihnen, den

m^ ^ nt-m nm Menschen, die Anerkennung gebührt. Jedem einzelnen

IMieilSCneil von ihnen Das mag als selbstverständlich erscheinen.
Aber je größer ein Unternehmen ist, desto weniger sind

Außenstehende sich bewußt, daß dahinter immer Menschen stehen. Und desto eher
gehen sie davon aus, die Belegschaft sei eine anonyme Masse, Zu oft wird ganz
einfach vergessen, daß auch im Großunternehmen die Menschen immer nur in kleinen
Gruppen, in überblickbaren Teams zusammenarbeiten. Dabei tragen die ganz persönlichen

Neigungen und Anlagen eines jeden ausschlaggebend zum Erfolg ihres
beruflichen Zusammenwirkens bei.
In der Maschinenindustrie geht es um Maschinen. Hinter diesen Maschinen aber r
stehen immer Menschen. Im wörtlichen und übertragenen Sinn. ^p r,r, i-jr—,^, Ï

Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft, 8401 Winterthur SiyJLL&l!u\i 5
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